
 

Hinweise zur Förderrichtlinie 
zur „Stärkung der Transformationsdynamik und Aufbruch in den Revieren 
und an den Kohlekraftwerkstandorten“ - „STARK“ 
   
Hinweise zur Finanzierung: 

• die STARK-Richtlinie ist im Bereich der Eigenmittel eng ausgelegt: 

o das Vorhaben muss mit mindestens 10 % durch Eigenmittel des Antragstellers 

geleistet werden 

o finanzielle Mittel, die im Rahmen des Projektes erwirtschaftet werden (z.B. 

Teilnehmerbeiträge, Beratungsgebühren etc.) mindern die Höhe der Förderung 

o Eigenanteil kann geleistet werden durch z.B. Mitgliedsbeiträge, nicht 

zweckgebundene Sponsoringmittel oder Spenden  

o jedoch können die Antragsteller durch die jeweiligen Bundesländer kofinanziert 

werden 

• die Entlohnung des Projektpersonals sollte in Anlehnung an den TVöD erfolgen 

• vorhandenes Personal kann für geförderte Vorhaben eingesetzt werden z.B.:  

o Wenn durch einen Änderungsvertrag die Arbeitszeit aufgestockt wird 

o Wenn Mitarbeiter*innen sich in der Probezeit befinden und der Arbeitsvertrag in 

einen befristeten Vertrag für das Projekt umgewandelt wird 

o Wenn Mitarbeiter*innen auf das Projekt umgesetzt werden; hier muss jedoch eine 

Nachbesetzung der freiwerdenden Stelle erfolgen 

• grundsätzlich werden keine beizubringenden Unterlagen zur Bonität benötigt; bei Bedarf 

werden Rückfragen direkt vom BAFA an den Antragsteller gestellt 

Hinweise zum Ablauf der Projektbewilligung: 

• nach Antragseinreichung leitet die BAFA den Antrag (ohne weitere inhaltliche Schärfung) 

innerhalb von einer Woche an das zuständige Ministerium im betreffenden Land weiter 

• anschließend gibt das Land eine Stellungnahme zum Antrag ab, in der es eine Einschätzung 

zum Nutzen des Vorhabens und ein Votum zur Förderung gibt 

• nach der Stellungnahme durch das Land benötigt die BAFA ca. 6 Wochen für die 

Antragsbearbeitung  

• entscheidend für die Zeit von der Beantragung bis zur Bewilligung sind:  

o Wie lange benötigt das Land für eine Stellungnahme?  

o Wie viele Nachfragen der BAFA gibt es zum Antrag?  

o Wie lange wird für die Beantwortung der Nachfragen benötigt?   

• Zeitraum von der Antragseinrichtung bis zur Bewilligung: 8 - 16 Wochen 

Allgemeine Hinweise:  

• die Auswahl der Förderkategorie soll an den Projektindikatoren ausgerichtet werden:  

o Welche Effekte sollen mit dem Projekt erzielt werden? Welche Indikatoren werden 

erfüllt? 

o Empfehlung: das Vorhaben sollte einer Förderkategorie zugeordnet werden, da bei 

einer Zuordnung zu mehreren Förderkategorien ein hoher Aufwand, z.B. bei der 

Dokumentation und der zu erfassenden Indikatoren entsteht   

• Problem Beihilferecht: das geplante Vorhaben darf keine Konkurrenz zu auf dem Markt 
angebotenen Leistungen darstellen (Beispiel: Förderkategorie 3 Beratung) 


